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Die Teilnehmenden repräsentieren tendenziell die Kitaleitungskräfte in Deutschland hinsichtlich 
der Merkmale Alter und Trägerschaft:

Allgemeine Informationen zur DKLK-Studie
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Die Teilnehmenden repräsentieren tendenziell die Kitaleitungskräfte in Deutschland hinsichtlich 
des Geschlechts und des Berufs- / Bildungsabschlusses:

Allgemeine Informationen zur DKLK-Studie
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Gemeindegröße in der die Kindertageseinrichtung liegt:

Allgemeine Informationen zur DKLK-Studie
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Kinderzahl der Einrichtung:

Allgemeine Informationen zur DKLK-Studie
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Motivation Kita-Leitung
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Motivation Kita-Leitung
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Sonstiges, und zwar

wirksamere Konzepte zur Gesundheitsförderung/-prävention

flexiblere Arbeitszeiten

Weitere finanzielle Wertschätzung (z. B. Bonus, Prämie)

bessere Ausstattungsmöglichkeiten der sächlichen und räumlichen Ressourcen

stärkere Unterstützung bei der Personalentwicklung

mehr Leitungszeit

angemesseneres Gehalt

Prozente der Befragten

Welche Faktoren würden Ihrer Meinung nach dazu beitragen, dass das Berufsfeld der Kita-
Leitung attraktiver wird? (Mehrfachantworten möglich)
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▪ Vergleichbare Ergebnisse zum 
Vorjahr

▪ Weiterhin gering 
wahrgenommene 
Wertschätzung durch die Politik

Wie stark fühlen Sie sich von 
folgenden Personengruppen wertgeschätzt?
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▪ 5,9 % der Befragten gaben an, über 
gar keine vertragliche Leitungszeit 
zu verfügen (+1,1 Prozentpunkte 
zum Vorjahr)

▪ Von diesen 5,9 % gaben jedoch 22,6 
% der Befragten an, eine 
tatsächliche Leitungszeit von mehr 
als 60 % der Arbeitszeit an

▪ Bei 64,8 % der Befragten liegt die 
angegebene tatsächliche 
Leitungszeit über der vertraglichen 
Leitungszeit (- 0,9 Prozentpunkte 
zum Vorjahr)

Wie viel Leitungszeit benötigen Sie und 
wieviel steht Ihnen zur Verfügung?

Leitungszeit DKLK 2024 DKLK 2025

vertraglich < tatsächlich 65,7 % 64,8 %

Passung 28,5 % 28,2 %
vertraglich > tatsächlich 5,8 % 7,0 %
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Wieviel Prozent Ihrer gesamten Arbeitszeit stehen Ihnen für Ihre 
Leitungstätigkeit vertraglich zur Verfügung?
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Wieviel Prozent Ihrer gesamten Arbeitszeit benötigen 
Sie tatsächlich für Ihre Leitungstätigkeit?
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Entwicklung des Arbeitsmarktes
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Die Arbeitsmarktsituation hat sich
entspannt. Für Kitas und Träger ist es

einfacher geworden, offene Stellen mit
passe

Die Arbeitsmarksituation ist unverändert
angespannt.

Der Personalmangel hat sich verschärft. Es
ist schwieriger geworden, offene Stellen
mit passenden Bewerber*innen zu bes
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Wie schätzen Sie die Entwicklung des Arbeitsmarktes in den 
vergangenen 12 Monaten für pädagogische Fachkräfte ein?

Die Arbeitsmarktsituation hat sich
entspannt. Für Kitas und Träger ist es
einfacher geworden, offene Stellen mit
passe

Die Arbeitsmarksituation ist unverändert
angespannt.

Der Personalmangel hat sich verschärft. Es
ist schwieriger geworden, offene Stellen mit
passenden Bewerber*innen zu bes
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▪ 90 % der Befragten haben nach 
eigener Wahrnehmung in den 
letzten zwölf Monaten mit 
Personalunterdeckung 
gearbeitet

▪ 44,5 % der Kita-Leitungen gaben 
an, in mehr als 20% der Zeit in 
aufsichtspflichtrelevanter 
Personalunterdeckung zu 
arbeiten

In welchem Ausmaß haben Sie in den letzten 12 
Monaten aufgrund von Personalmangel mit 
Personalunterdeckung gearbeitet?
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Bitte schätzen Sie ein: In welchem Ausmaß haben Sie in den letzten 12 
Monaten aufgrund von Personalmangel mit Personalunterdeckung 
gearbeitet, also mit weniger Personal als Sie gemäß den Vorgaben, 

insbesondere zu Fragen der Aufsichtspflicht, benötigen?
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Bitte schätzen Sie ein: In welchem Ausmaß haben Sie in den letzten 12 
Monaten aufgrund von Personalmangel mit Personalunterdeckung 
gearbeitet, also mit weniger Personal als Sie gemäß den Vorgaben, 

insbesondere zu Fragen der Aufsichtspflicht, benötigen?

BW
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Fachkraft – Kind - Relation
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Prozente der Befragten

Bitte schätzen Sie: Wie hoch ist die tatsächliche 
Fachkraft-Kind-Relation (bezogen auf die direkte 

pädagogische Arbeit mit den Kindern) in Ihrer 
Einrichtung im Durchschnitt? Für Kinder unter 3 

Jahren:
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Kindern) in Ihrer Einrichtung im Durchschnitt? Für Kinder über 3
Jahren:
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Hohe Arbeitsbelastung führt zu höheren 
Fehlzeiten und Krankschreibungen
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Bitte bewerten Sie die folgende Aussage: „Die hohe Arbeitsbelastung der
pädagogischen Fachkräfte führt zu höheren Fehlzeiten und 

Krankschreibungen."
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Schwerpunkt: Natur und Kita im Einklang?
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Haben Sie für Ihre Einrichtung ein Konzept für die 
pädagogische Arbeit in der Natur?
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eine Natur- oder Waldkita?
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Ist das Außengelände Ihrer Einrichtung 
naturbelassen gestaltet?

Ja Nein

54,046,0

Wie viele Ihrer pädagogischen Mitarbeitenden 
sind speziell für die pädagogische Arbeit mit 

Kindern in der Natur qualifiziert?

keine Eine und mehr
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Mit Kindern in Naturräumen
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Bedarfe, um häufiger mit den Kindern in 
die Natur zu gehen
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Sonstiges, und zwar:

Unterstützung durch den Träger

gutes Wetter

materielle Ausstattung

Bereitschaft der Kinder

mehr Sicherheit bei der Umsetzung der pädagogischen Arbeit in der Natur

Möglichkeiten der Qualifizierung von Fachkräften

Zuspruch der Eltern

dafür qualifizierte Fachkräfte

angemessenere Kleidung der Mitarbeitenden

niedrigschwelligeren Zugang zum Naturraum

angemessenere Kleidung der Kinder

Willen der Erzieher*innen

mehr Personal

Prozente der Befragten

Was benötigen Sie, um häufiger mit den Kindern in die Natur zu gehen? (Mehrfachnennung 
möglich)
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In welche Naturräume gehen Sie mit den 
Kindern?
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Sonstiges, und zwar:

Hügel

Park
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Naturbelassenes Außengelände der Einrichtung
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Wiese

Wald

Prozente der Befragten

In welche Naturräume gehen Sie mit den Kindern? (Mehrfachantworten möglich)
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Pädagogische Arbeit in der Natur: 
Vorteile für die Kinder
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Sonstiges, und zwar:

Wissenszuwachs in anderen Lernbereichen

Resilienz

Lernfreude

Sprachentwicklung

Sachkompetenz

Eigenverantwortlichkeit

Konzentration

Sozialverhalten

Spielverhalten

Nachhaltiger Umgang mit Ressourcen der Natur

Kreativität

Selbstwahrnehmung

Umweltwissen

Wohlbefinden

Gesundheit

Motorik

Prozente der Befragten

In welchen Bereichen erleben Sie durch die pädagogische Arbeit in der Natur Vorteile 
für die Kinder? (Mehrfachnennung möglich)
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Pädagogische Arbeit in der Natur: Vorteile für 
die Fachkräfte
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Kreativität

Fokus auf Beobachtung und Lernen

Entlastung

weniger Stress

Wohlbefinden

persönliche Weiterentwicklung im pädagogischen Handeln (u. a. fachliche und soziale
Kompetenzen)

positive Effekte auf das Verhalten der Kinder (und in deren Folge auf die
Mitarbeitenden)

geringe Lärmbelastung

Gesundheit
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Fazit & 
Ausblick

www.deutscher-kitaleitungskongress.de 21

▪ Handlungsbedarfe in vielerlei Hinsicht: 
Mehr Zeit für Leitung, Professionalisierung, Fachkraft-Kind-Relation, 
Arbeitsbelastung, Gehälter, …

▪ Sie machen es gerne und fühlen sich von vielen Akteur/innen 
wertgeschätzt, weniger von der Politik.

▪ Schwerpunkt: Natur und Kita im Einklang?

▪ Die meisten Kinder bevorzugen die Natur vor den Räumen der Kita 
und finden dennoch in vielen Kitas keinen täglichen oder 
wöchentlichen Zugang! 

▪ Die Kitaleitungen erleben durch die pädagogische Arbeit in der Natur 
vielfältige Vorteile sowohl für die Kinder als auch für die Fachkräfte

▪ Mehr als die Hälfte der Kitas haben kein Konzept für die 
pädagogische Arbeit in der Natur sowie keine speziell dafür 
qualifizierte Fachkraft

▪ Die Kitas brauchen insbesondere mehr Personal, um mit den Kindern 
öfter in die Natur zu gehen



Vielen Dank  
für Ihre Aufmerksamkeit!
Die Keyfacts zur DKLK-Studie 2025 können Sie kostenfrei herunterladen:

https://deutscher-kitaleitungskongress.de/digitale-pressemappe-2025/
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